
 

An alle 

Hausärztinnen und Hausärzte  

in Schleswig-Holstein 

 

Rundbrief 50 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

Wir blicken auf ein schwieriges Jahr für unsere Hausarztpraxen zurück. Corona bestimmt seit 

Monaten unseren Alltag und hat unsere Praxisabläufe ordentlich durcheinandergebracht. 

Insbesondere auch unsere Mitarbeiter, die erste Ansprechpartner für die teilweise sehr verärgerten 

und verunsicherten Patienten sind, haben hier hervorragende Arbeit geleistet.  Den Dank, den viele 

von Ihnen ihren Mitarbeitern in welcher Form auch immer entgegengebracht haben, wollen wir gern 

unterstützen und nach außen tragen. Das beigefügte Plakat könnte beispielsweise im Wartezimmer 

gut sichtbar für die Patienten aufgehängt werden. Wir wissen, dass einige von ihnen als 

Gemeinschaftspraxen dieses Plakat mehrfach bekommen. Bitte geben sie es einfach an Kollegen 

und Kolleginnen weiter, die noch nicht in unseren Verband sind. Vielleicht hat auch eine Apotheke 

oder Gemeindeverwaltung in ihrem Umkreis Interesse, ein „Danke schön“ an unsere Praxen und ihre 

Mitarbeiter zu unterstützen. 

Die Spannbreite der Probleme, mit den unsere Praxen zu kämpfen haben ist enorm. Es reicht von 

Praxen, die mit Infektpatienten und COVID gar nichts zu tun haben wollen, bis hin zu Praxen, die für 

ihre Patienten die komplette Versorgung selbst übernehmen wollen. Ihr Hausärzteverband steht im 

ständigen Austausch mit den zuständigen Gremien, um zu versuchen, Belange unserer Praxen 

möglichst gut zu berücksichtigen. Gerade bei den bevorstehenden Impfungen ergeben sich große 

Probleme. Wir sind auf ihre Rückmeldungen angewiesen. Melden sie sich bei uns, damit wir ihre 

Anregung aufnehmen können. 

 

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen eine schöne Adventszeit und ein besinnliches Weihnachtsfest, 

bleiben sie gesund. 

 

                          
Dr. med. Thomas Maurer         

Vorsitzender Hausärzteverband Schleswig-Holstein 

Leck, 16.12.2020 


